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(744») « - I Präs. b02
12/00.

isezirksrichterstelle
der VI l l . Rangsclasse beim l. l. NezirlSgerichte
Loitsch, eventuell bei einem anderen Vezirls«
gerichte. Gesuche

b i s zum 18. M ä r z 1 9 0 0
beim l. l . Landesgerichts-Präsidium Laibach.

Laibach am 24. Februar 1900.

( T b ö ) ^ — 1 9^3924.
Hebammen-Posten.

I n den Ortschaften Moste. Stefansdorf.
Sostro und Tomiieij lommt je ein neu bewil-
ligter Vezirlshebammenposten mit einer jähr«
lichen Remuneration von 80 X aus der VezirlS»
casse zur Vefeßung.

Vie gehörig belegten Gesuche sind
b i s zum 20. M ä r z l. I .

bei der gefertigten Vezirlshauptmannschaft ein-
zubringen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Laibach am
26. Februar 1900.

(697) 3 - 3 Präs. 29?
15/00.

Gffert-Ausschreibung.
Für den Vau des l. l. Kreisaerichtsgebäube«

und de» Gefangenhauses in Rudolfswert in
Kram werden im Wege der öffentlichen Con-
currenz folgende Nau-Arbeiten vergeben:

Glaser-, Anstreicher- und Zimmer-
maler-Arbeiten.

Die Vergebung erfolgt nach Einheits-
preisen und Nachmaß. Die Pläne, Arbeits-
ausweise, allgemeine und specielle Vedingnifse
erliegen beim l. l. Kreisgerichts > Präsidium
und lönnen dort eingesehen werden: daselbst
sind auch die nvthigen Drucksorten zu erhallen.

Das beim l. f. Kreisgerichte zu erlegende
Radium beträgt abgerundet 5°/, des Offert-
betrages.

Das gehörig gestempelte Offert ist mit dem
Erlagsscheine ilber das Vabium und den unter-
schriebenen Nedingnisien beim l. l. Kreisgerichts«
Präsidium

b i s zum 1 2 . M ä r z 1 3 0 0 ,
12 Uhr mittags, versiegelt einzureichen.

Das l. l. Justiz-Ministerium in Wien
bestimmt endgiltig die Wahl des Erstehers und
ist dabei nicht an das niedrigste Offert gebunden.

K. l. Kreisgerichts-PriisiM».
Rudolfswert am 23. Februar 1900.

(68»») 2 - 1 »6 g. 21.987 ex 1599.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Unter«, beziehungs-

weise Oberschischla (Steuerbezirl üaibach) neu
zu errichtende Labaltrafit lommt im Wege der
öffentlichen Eoncurrenz vorläufig auf zwei Jahre
zur Vesetzung. Dieselbe darf in den Häusern
Nr. 14, 20, 22, 23, 24, 25, 28, 29, 30 und 77
in Unterschischl«, ferner im Hause Nr. 10 aus-
geübt werden.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Druckforte zu verfassen und bis längstens

den 23. M ä r z 1 9 0 0

vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstande der
l. l. Finanz-Direction in Laibach versiegelt zu
überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 44 vom 23. Februar
1900, berufen.

K. l . Fwll«z-Directi«n.
saibach am 14. Februar 1900.

k St. 81.987 z 1. 1899.

Razglas.
Tobačna trafika, ki se itna v Spodnji

Siäki, oziroma Gorenji Šiaki (davčni okraj
Ljubljana) na novo ustanoviti, se podeli
potom javnega pogajanjja začasno dve leti.
Ista se sine oskrbovati v hiftah St. 14, 20,
22, 23, 24, 26, 28, 29, 30 in 77 v Spodnji
Siäki.

Ponudbe naj se spiSejo na predpisani
tiskovini in naj se vloSe zapečatene pri
predstoiniku c. kr. ttnančnega ravnateljstva
v Ljubljani najpozneje

do 23. marca 1900

Predpoludnem do 11. ure.
Vse drugo se naJiaja v natančnem raz-

glasu, priobčenem v uradnem hstu ljubljan-
skega öasopisa St. 44 z dne 23. februarja
1900. 1.

C. kr. finančno ravuateljatvo.

V Ljubljani, dne 14. februarja 1900.

(749) Nr. 3128.
Coucurs-Ausschreibung.

M i t Veginn des nächsten Schuljahres
l16. September) werden in der l . u. l. Marine-
Alademie zu Fiume voraussichtlich 38 Zöglings»
Plätze (gauz< und halbfreie Aerarial», dann Zahl»
und Stiftungsplätze) zu befehen sein.

Der Eintritt findet nur in den I. Jahr-
gang statt.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf-
nahme find *.-

Die österreichische oder ungarische Staats-
bürgerschaft (Ausländer bedürfen der Allerhöchsten
Bewilligung Seiner laiferlichen und königlichen
Apostolischen Majestät),

die körperliche Eignung sowohl für die
Militäi'Erziehung als auch für künftige Kriegs»
dienste zur See, ausgestellt im Sinne der mit
Marine-Normal-Verordnungsblatt XV. Stück
vom Jahre 1891 (an die Commanden und
Anstalten des t. u. l. Heeres im September 1891)
hinausgegcbenen «Vorschrift zur ärztlichen Unter'
suchung von See<Aspiranten und der Bewerber
um Aufnahme in Manne-Erziehungs' und
Vildungs-Nnstalten»,

ein befriedigendes sittliches Betragen,
daS vollendete 14. und nicht überschrittene

16. Lebensjahr,
die mit befriedigendem Gesammterfolge

zurückgelegten Vorstudien, und zwar: die vier
unteren Classen einer öffentlichen Realschule,
eines Gymnasiums oder einer diesen Schulen
gleichgestellten Lehranstalt der österreichisch-
ungarischen Monarchie.

Auf Aerarialplätze haben ein AnfpruchSrecht:
Söhne von Officieren, von Militär-, Hof- ober
Civil-Staatsbeamten.

Als Zahlzöglinge lönnen Söhne vou Nn«
gehörigen der österrcichisch'ungarischen Monarchie
überhaupt aufgenommen werden, wenn sie den
vorgeschriebenen Bedingungen entsprechen.

Das Belöstigungs.Pauschale für einen Zahl-
platz beträgt derzeit 1600 X , jenes für einen
halbfreien Platz 800 l i jährlich; von diesem
Vetöftigungs-Pauschale, welche« in zwei Raten,
am 16. September und 16. März im vorhinein
beim Marine'Atademie»L»mmando zu entrichten
ist, werden alle Auslagen für den Zögling in
der Anstalt bestritten.

* Die gedruckten vollsläublge» A>ifila!i!Nst>fd!»g»»gel>
st»d durch L, W. Leidl <t <3ol,n <» Wie» zu lifzielien und
werden auch umn Neich^zciieB«Ml»islcr<um (Warme
Section), vom Haftn-Ndiniralatt in P o l a , Seebezirl«'
Commando in Triest und Marine^Nlademie-Vommando in
Fiu»e aus Verlangen verabfolgt.

Diejenigen Aspiranten, ^ welche « " t e l ^
Eompetenten zur Aufnahme sllracnM" ' , ^
müssen sich in ssiume einer A " ^ ' " ? ^
unterzichsn. Diese umfafst ») d e i c h e H , ^ ,
t>) Mathematik, c) Geographie und W " , „
cl) Naturwissenschaften; diese GeaensM" ^
dem Umfange, wie sie in den ersten mer"
einer Mittelschule tradiert werden. ^

Die Aufnahmsprüfungen , beau"" ^
10. September und es weiden die i " ^ ' ^fe,,
Aspiranten rechtzeitig nach Fiume ew"
lvkrben. als^eniil

Die Ausbildung in der Manne-M" ^.
dauert vier Jahre. Nach befricd>a.enoei ,^e
Vierung des lV. Jahrganges werden t»e o
zu Sce-Cadetten l l . Classe ernannt. ^

Für jeden Zahlzögling <st H ' H u ^
Jahrgange mit der letzten Rate des V « ^ ^
Pauschales auch der jeweilig M ^ M , M«
für die Ausstattung, im Falle seines ««« ^ l
als See>Ladet, zu erlegen. Die Aussta«« H ^
Nerarial-göglinge ,md Stiftlinge wlrt» vo«
bestritten. ^ ^ , l .

Die Gesuche um Ausnahme in d l e ^ z .
Marine»Alademie sind an daS ' ' " ' . ' OieN'
Kriegs. Ministerium (Marine > Secuon) . ^
zu richten und jene von im S«aw ^ e
Dienste stchrnden Personen durch bl- °"» ^
Behörde und von Privatpersonen o i ' ^ .
nächste Militär-Platz., Stations-, l U " z,gsse"
bezirts.Commando einzusmden, Dleseivr»

b i s l ä n g s t e n s 3 l . J u l i >
beimReichs.zlriegs'Ministeriu,n(Mar'N^^
eingelangt sein, und können später e»
Gesuche nicht berücksichtigt werden.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf. (Geburts.) Schein,
2.) Heimatschein,
3.) nlilitär-ärztliches Zeua.ms, «mpf"^
4.) Impsunssszcugniö. salls ole >)

nicht im ärztlichen Zeugnisse beslängl , ̂ , ^ .
5.) sämmtliche Studienzeugnisse ^ « ^te«

schule, mit Einschluss des Z?ugn«sseS
Semester«. n,ege"

D i e Ausstel lung von Revel«" ^ " s
Uebernahme der Verpf l ichtung »«< ^ s o l d ^
der Präsenzdienstverlängerung w i r d m V ' « ^ e l e
da diese Verpf l ichtung durch d«e
ausgesprochen ist.

Wien, im Februar 1900.
Aom l. u. l. Neich^Kricas'MnM

(Marine. Section). ̂ ^

Anzeigeblatt.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

K. k. Ministerium des Innern, Z. 14.797. Wien am 11. Ma« l ö
 t|0J»«»

In Erledigung des Einschreitens de praes. 14. Februar 1899 findet das k. k. Ministerium des Innern die der Dampfschiffahrts Actiengesellschaft *"&oT^ t S^1"!»-
Lloyd > in Bremen auf Grund der kaiserl Verordnung vom 29. November 1865, R. Q. Bl. Nr. 127, mit dem ho. Erlasse vom 7. Mai 1894, Z. B373, für die Dauer bis *«" steps
des Jahres 1899 ertheilte Bewilligung zum gewerbsmäßigen Geschäftsbetriebe in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern mit der Niederlassung i n ujuss p,
•entanz in Wien unter der Beschränkung dieses Geschäftsbetriebes auf die Entgegennahme von Aufträgen für Personen- und Frachtenbeförderung und mit Auss |̂ nge

Assecuransgeschäftes — unter den bisherigen, in dem vorerwähnten Erlasse aufgezählten Bedingungen — für die Dauer ihres rechtlichen Bostandes im Heimatlande *u v

Für den k. k. Minister des Innern: Braunbo' '
Z 1 5 3 ° - Wien am 19. Februar l * ^

j i3 L,„ I n Erledigung der Eingabe de praes. 13. Jänner 1900 nimmt daa k. k. Ministerium des Innern im Einvernehmen mit dem k. k. Handelsministerium die ^ I».
der Beschlüsse der Generalversammlungen der Actiouäre der Actiengesellschaft «Norddeutscher Lloyd» in Bremen vom 26. April, bezw. 7. Juni 1898, dann vo»^ J»
7 .«-I V ' , i M ? e t t e n , Aenderungen der Statuten der genannten Gesellschaft, unter Aufrechthaltung der der Gesellschaft mit den ho. Erlässen vom '• ^t
L. bälö, oezw. vom 11. Mai löy» Z. 14.797, ertheilten Bewilligung zum gewerbsmäßigen Geschäftsbetriebe in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und l*nav

ID den vorcitierten ho. Erlässen für diesen Geschäftsbetrieb enthaltenen Beschränkungen und Bedingungen zur Kenntnis. p.
Für den k. k. Minister des Innern: Kool

An die Repräsentanz für Oesterreich der Actiengesellschaft <Norddent«oher Lloyd» in Bremen zu Handen des Herrn . ^ieo.
( 7 4 8 ) Dr. Theodor Bitter von Gnnetoh, Hof- und Gerichtsadvocat »n ^ /

Lungen- und Halsleidende! ^ ^ ^ >
^ Asthmatiker und Kehlkopfkranke!

Wer sein Lungen- oder Kehlkopfleiden,
selbst das hartnäckigste, wer sein Asthma,
und wenn es noch so veraltet und schier
unheilbar erscheint, ein für allemal los sein
will, der trinke den Thee tür chronische
Lungen- und Halskranke von A. Wolffsky.
Tausende Danksagungen bieten eine Garantie
für die große Heilkraft dieses Thees. Ein
Paket für zwei Tage 75 kr. Broschüre
gratis. Nur echt zu haben bei (754) 10—1

A. Wolffsky, Berlin 37, Weissenburgerstr. 79.
Für den Mal-Teimin ist eine

ruliige, hübsche

Parterre-Wohnung
Wehend aus zwei großen Zimmern, großer,
lichter Küche, Speisekammer, Keller und
bequemem Zugehöt, sonn- und gaitenseiU
siegen, n v . r m U t « . « W ^ S - l

Anzufragen VoluaAu&m ia 1 »t.

Schönes Monatzimmer
mit Cabinet, möbliert oder unmöbliert, mit
schöner Aussicht auf den Jakobsplatz und
separatem Eiogange, ist Rosengaaie 15
aofort preiswürdig zu vermieten.

Anfragen sind an den Hauseigenthümer
Karl Lende In Laveroa bei Lalbaob.
oder an Herrn Vliimaler, Gastwirt im
selben Hause («Gostilna pri Lozarju»), zu
richten. (765) 1

guter, echter Wein.
Im genannten Gasthause werden auch

die besten, unverfalsohten Kralner,
Btelrer und kroatlsohen Weine zum
Local- und Gassenscbanke empfohlen.

(707) 3—2 T. 3/00
2.

Oklic.
Na proSnjo Franceta Burnika,

mlinarja na JeliCnemvrhu St. 4, uvede
se amortizaeijsko postopanje glede
izgubljene vložne knjižice okrajne
hranilnice in posojilnice v Idriji ät. 894
z vlogo 400 K.

V8em tistim, ki bi knjižico pose-
devali, se naroöi, da v teku

6 m e s e c e v
isto ali tej sodniji, ali pa posojilnici
v Idriji izročijo ali nje poseat naznanijo,
sicer bi se po preteku roka ta knjižica
progla8Üa niöevo in brezveljavno.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. III., dne 20. februarja 1900.

"— c0>
(741) *^\

Oklic . ^
Zoper ValentinaV«Iarja'7oO) «e \.

kalerega bivalisče je n e x n ^m^
podala pri c. kr. okrajn« &
Ložu po Josipu Golfu i« ^ r^
zaradi izbrisa 205 gW- »y. ' ^
slavi tožbe se je d<>loCI

razpravo •
na 5. m a r c a t- '

ob 9. uri dopoldne. xn\«x\» ^^
V obrambo pravic ViWU ^ ,

«tavlja za skrbnika g« 8 ^ 7 ^ >
Lah v Ložu. Ta skrbm* nj « ^
njega v oznamenjem v .fl gtn̂ jji
na njegovo nevarno8'- rj p
dokler se ali ne *&*& jk I
ali ne imenuje poobla^ , 0 | Ü , ° *

C.kr.okrajna80dm)aV

dne 22. februarja 1 9 ^ ' I
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A \ ^ ^ & * *io/°HLrnlrk* ^^aaaa!

^^^^Hm^Bh^aS^S^^^^^I^^^^i^jiiijji^äjl^^H^Hi (690) 9-5
J.C.MAYER, Bankgeschäft, Laibach.

DIM MKMM
^wlNhn^«". .""^ ^eutneken 8prll^e in Wart unä Zuritt no^ill 6«r Ztenozrllpnie
^ e . wo ikm n , ""^ "^"^^ llllnänedritt. Nnclet in einem zrc>0eren Ine»!«!- N»nä«l8-

ûn» mi, ., ^6nl,«it zelioten ist, »ein commer^ielles Wi»z«n 2» er^veitern. prompte
"5«rttz « u ^ " ' ^n^°3'«^»lt. (732) 2-2

, ' S B f Osfir, Maschinenfalirilc, Eisen- u. Motallgiesserei in K r p n r c ^ Ä I
^miCülDDl t «OA.ixHzoich.mnK«»». M C I H ö /DOMU

^«•««»tühi " ^ ^ M u i M n urn Reconstrnctionen jeden Systems und jeden Umlautes, erzeaat and liefert:
ua s e"u,„i,,:,,'" ^ ^ « M ^ M ^ ^ Turbinen und WMur-

" " » • • • U-,1 P " ' " " l J^Ba^B^H^L* r(iiler,(J«<ler-,Krel»
^^Uen. orzellan- i«JLjHHHHfH^Lfe u n d BandnKffen, llols-

w?* ^ N W M ( y y l S S P M D l hobei-und rrBi"mi»-
Jp-2£ Qualität ui d lrTv^B^BBaaHBTl^^nv «chine«. Steinbre-
*''*'''•• Sorti« wSflnBB^B^B^BHBTfBa^aaH zum Zerkleinern von Erzen
•r und K o i t

 rcy»»- V f i S B ^ S ^ S S H B a t t a T a i al ler A r t s o w i o y"ar7-Ba'
»^SSSSJ3yBW0 1""1 0 1* ^ H B i ^ ^ ^ n n M ^ H ^ k r »alt- Kalkstein, Chamotte,r»«ii7!r*—-J-pmuiB. B^BI^DaBBH^HBBaaar^^ /-.•

»̂« ;^^r», Ta. • ü a H N a H a S ps u" w

»d»('
 h I"MUci,,U t t. B ^ B ^ B Y B Y ^ B Y B Y B Y H Jede Gattung von Oran-

Önn„*n > Urlei,. U l u l | B ^ B ^ B ^ B ^ B ^ B ^ I M _ _ U n d M e t M l | V U M n a c b

jje„ **utsi»>ai»<.|||. ^ f l l H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I ^ ^ B H I ^ ^ . eigenen und fremden
IVnu E l e v a t o *-«n und ̂ B K J i ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ H ^ ^ Modellen und Zeloh-
T>>"»«.nuirtHchiie<!>icn C ^ ^ ^ ^ S S ^ ^ ^ ^ H pungen

t g ^ Ü S j ^ * * * n ^b Seiler u n d Rtnfl-
 W m u -" w- (1268) 24-23

^ **Zu*£H*U* ^ülye« mit Hand- ^isbuch k08tenlO8__. . . . ^
^ ^ - 5 * t t * £ « t e iV c i A J_ . «*»»<* postfrei!
^?ntn(/Z^ l i r*1 1 1 w c hnoll»toii» und auf <lan btlllf^to.

»̂Ize ~»~~r^—'(ln~~i Günstigste ZahlungsbedingungenI

%a^^< Kostenüb a n d S c h I e i s i n a 8 o h i n e i i sowie elektrische Belenchtungsanlagen.
^ ^ S f e ^ - ~ - e r " c h l ä g e und praktische Rathschlägo p r o m p t u n d k o s t e n l o s

-^^.J^M|Urr. $% Staatsbahnen.

^3511«1 aus dom Falirplstne

^ 4 ^ . f X : o n îbaoh 8 l l t i f l v o m ' • O c t o b e r l 8 9 9 -
ufcovV"1.1vS^ Sl«yr *i^•«»nfurt io!l'?: E i o h t ü n « über T»rTi«. Um 13 Uhr 6 Min. n»oht« : 1'enoiiniiRUf)
K.T^W Uc>', Ku"njl> naoh Vlon «I* 6 i t 0 ' l jeol")n; Ubor Bolith»l nach Au..oo, 8»l«burW ; Ubor Klein-
>O*ll*ttD~"~ I r n OMr»"surti *"r»nT«n.f f A m i l t «««"- — Um 7 Uhr 6 Min. früh: Per»onen*ti|f nnoh T»rrit,
S«r>"«»*u2 n * c h TiS;?b o r und Anr?l 6 > ^001»"«. Winn; (lber HoUth»! «»oh Salzburg; Ubor Ainitntten
W LNbrünu*ol»T»JIi • ̂ «nUsis) Viliai\ ^ " u " u n i 1 ^ölertaK"» »»oh Linz. — Um 11 Uhr r.ü Min. Torrn. :
"»<! 7?*'. S ? B *4ta, '»" '* o l >, Klk» t'

 K l»«»n^rt, l̂ oobon, SeUthal, Wien. - Um 4 Uhr a Min. naohm :
*Sd G ° t t i o ^*«o«bM ( i r

 i c h - «enf^P " r t l ̂ 0 0 1 " 1 " ; über Solzth»] nach SaJ.bnrg, L.end-Ga.tuin, Zell am
«I». "Ohfte j^Kwl, l ,rt , Prä» i n . ' ; W b e r Kloin-Eeifling naoh Steyr, Unz, Budwei., Pilsen, Marien-

N B «.Afikn. ^ Onon3rt>«e: Um « nJ" 1*' W i e n ul>or Amatotten. - K i o h t u n g n»oh E u d o l f . w . r t
^ * . Sb6* A^ l f t i» TniK U h r r>* Ml«. frUh, um 1 Uhr 6 Min. naohm. und um 6 Uhr 55 Mlu.

^ H r * S u C ' i ' e e . W P 7 i 8 > P'«K ? « l u n » v o n TarTit. Um 5 Uhr 46 Min. früh: Per.onenr.u(( •>•
b* rT^'«8«LAm«Con ^ Kl»8«lfurt v°,VBba<1' Karl.bad, ««•', Marienbad, Pillen, RudweU, Hal.biirR,
N t i > 67 v > . & k

K » " H b ! d , K J L , V l " » ü h . Kran.en.fe.te. - Um 11 Uhr 17 Min. Torrn : P«r.onen,uK
hO|1«*fcl -• U U- »»»ohi. ' Z o 1 1 »m S I " ' " " 1 » « , PiUen, Budwoi., SaUbun?, W « , 8t«7r, rari«, Oenf,

*Sd, y °»U 0 ?. 0 «ob o r ' *«in. abend. 8xi*U i W i l ' n > ^»ben. Sohthal, Villaoh, Klagenfurt, Kranzen.fe.te,
U. 'AV ' P«r«on^, A p r t l an Kon""0"""1"« «»» Wien, Halr-burg, I^obPi», Vill^J, , Kl»|enfurt,
S " V ^ b t « l r t ^*14»«; Um a ?H U U ( 1 K o '«t*«en yon Lln.. - E i c h t « ng von K„ d ol?* w « rt

°ttobj^ • tJh/0« U l h
 8 l M l n - trnK <"" a Uhr 8» Min. nachm. und um 8 Uhr 48 Min

** « ü K ^ t i n i **• " ^ ^ S d T S l ^ « ^ 0 ^ " N M h 8 t o l n : U m 7 u h r a B M l n- frfl-h> u m 2 ^ ' 6 M l n

l ( l ^U?, i j ' M h ^ J , ^ ' M M l n - • b« n d«. taUlenr Zug nur an Sonn- und Feiertagen
* U ö < l 0» 8 m,^\h«nJ5Of)> V o n Ht«>": Um « TTrir R« Min. frflh. Tim n Uhr 8 Mln. vorm

« Miu theodi», UiiUmr *UH our %r Sonn- w>4 FeterUgen im Ootober

1.) ein ••rUtollohM

Kindermädchen
(auch Witwe), welches ein vier Wochen altes
kind Tag und Nacht zu besorgen hätte, und

2.) eine Aftntsoh apr«oh«nd«

Bonne oder Gouvernante
zu zwei kleinen Kindern.

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (746) 3—1

Kundmachung.
Das im Licitationswege erstandene

Manufactur- und Kurzwarenlager, bentehend
aus:

Damen-Xleiderstoffen, jCerrenstoffen
Cotonen, Zephrrcn, Wcisjvarcn,

)(cmöen, Cravatten, Regenschirmen,
Jffiedeni etc. etc.

wird vom 1. März 1. J. an
in der Peter»»tra»»e im

Mayr'schen Palais
(Apotheker Mayr)

um den gerichtlichen Schätzwert en detail
gänzlich verkauft. (751) 8—1

ö Gulden und höher
Salonrock mit feinem Fatter, elegant gemaoht

© Gulden und höher
FrDhjahrs-Anzug aus gutem Stoffe, in allen Modefarben

ö Gulden und höher
Uebepzleher in neuesten Farben, mit Cloth- oder Seidenfutter

0 Gulden und höher
elegante Frühjahrs-Jacken, letzte Neuheiten, in allen Farben

6 Gulden und höher
FrOhjahrs-Kragen aus Doublestoff, Neuestes.

Grösste Auswahl in Herren- und Knaben-Kleidern und Dareen-Confection
nur letzte Mode, speciell frische Ware, zu staunend niedrigen Fabhkspreisen.

Bitte, nnr zu besichtigen. Kein Kaafaw&ng.

3m Englischen Kleider-Magazin
Laibach, Eck© der Peteri- und Reitelitratft Nr. 3.

Hochachtungsvoll

(7O5> 3~3 Oroslav Bematovič.

I Gascandelaber
^ g complet mit Postament, Korb- nnd Prcllpfahl sammt
Cü Laternen, Hähnen, Regulatoren, Brennern and Ver-

• J S Öwang (745)8-i

- S in tadellosem Zustande
( S S von den aufgelassenen Wiener Gaswerken herrührend,
# £ werden * * # # # * # # * *
{3 in jeder Anzahl billigst
C A abgegeben durch * # # # * # * *

J POLLITZER& WERTHEIM
ID Wien D., Holztaaasergasse 3.



L»ib«ch«l Iellung «k, 49. ' 38» 1, M « « ^ ^

Wohnung
mit vier Zimmern, Cabinet, Vorzimmer und
Zugehör ist Bahnhofgaiie 15 vom 1. Mai
an zu vermieten. (485) 21

Zu b«eichtift«n täglich von 11 bis 1 Uhr
und von 4 bis o Uhr na«hmittags.

Anzufragen beim Hausmeister.

Photogr. Act - Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Kinsend. v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, Ko££"rk! I9.
(JU41) 78

Uürje 70 ü. sindjê lÖOÖ fl.
f rasch erreichbar.
(Prämien-Combinat.) Prospecte kostenfrei.
Ung. Börsenjournal, Budapest. (636) 4—3

Die allbekannt vorzüglichen

Toilette - Artikel:
Edelwelaa-Ordme

(gegen Sommersprossen),
Ed«lwelM- n. Alpenblttten-Puder,

Waldvellohen-Parfum,
Tiroler Tannenduft,

Alpenblttten-Ktflnerwasser u. dergL
vom emer. Apotheker

Otto Klement in Innsbruck
sind bei

C. Karinger, Laibach
stets vorrätbig. (933) 27

Wohnung
I. Stock, Valvaiorplats 8, drei Zimmer
und Zubehör mit Mal-Ttrmtn zu ver-
mieten. (733) 3—2

1T5 ömer-Quelle
gg I I I feinster Alpeniänerllng,
^ H H \m bewährt bei allen Katarrhen.
** namentlloh der Kinder,

bei Verdauungsstörungen,
Blasen- und Nierenleiden. Verkaufs-
stellen : Kham & Murnik, P. Lassnik und
M. E. Supan in Laibach. (311) 43-5

711 teder
neuester ßapons

vorzügliches Fabrikat
billigst bei (««) 27

dtlois Perse he
Domplatz 22.

Jfährstoff }tyden
lat ein aufgeschlossenes Eiweisaprodukt, daa ein« intensive Br-
»Mmnig «hne Ueberlastung der Verdauungsorgane ermöglicht.

ßmlnentes J{räftigungsmittel _
ftlr Sohwttohliohe. Kinder, stillende Frauen, Magere. Blutarm«, <3»
Bfloonvaleaoentea, körperlich \i. geistig stark Angestrengt« etc. 01

Stark appetitanregend. £
Erhältlich In Apotheken und Drogenhandlungen. ̂

Ch«mi«ch« Fabrik von Heydcn, Radebeul-Dreaden.

Als Haupt-, resp.
General-Agent

wird für eine

cndNiii&te Actiengesellschatt fur Lebens- n d Aosstenerungsversicliernii!!
eine tüchtige, leistungsfähige Kraft für Krai»

/nag) %"1

mit dem Sitze in Laibach gesucht. l' ' ^
Geneigte Offerten werden erbeten unter «A. O.» an die Expedition dieser

Lusers Touristenpflaster
g-effen liiiliuoraiififou, S<jhv^iolon «t*5"

L. Schwenks Apotheke, Wien-MeiaW
• • -- Touristen-

Man T M I T I O A I ^ S pflastert
verlange J U I l O v l 60 kr.

Zu haben in L a i b a o h bei den Apothekern: M. ÄardetsOg^Jj
J.M&yr, Ö.Plccoll. - I n TTi ii l i i l imii F 1 11i m ^ ^
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s auf die neuen, 4 / igen zum Paricourse rückzahlbaren fundierten

Commnnal-Obligationen
Pester ungarischen Commersial-Bank

S Gegründet 1841 Capital 30,000.000 K Reservefond 24,800.000 K l

•J welche am 3 « IMIttsrsK c l « « F . zum Course von 97 3/< an der Wiener Börse zur Einführung gelangen' 2
g werden bei mir zu den Original-Bedingungen entgegengenommen. §
? Diese Obligationen werden mit l

? Die Einlösung der Coupons sowie der verlosten Obligationen erfolgt ohne Abzug von Steuern oder sPe
ff „ l

S bei dem Emissions-institut in Budapest, bei mir, ferner bei allen grösseren Banken, Bank- und WechslergeschäHe c
5 des In- und Auslandes. >
s Ausführliche Prospecte betreffs dieser \

4'2%igen Communal-Obligationen m'^
? wie auch betreffs der |

j 4%igen mit 5°/0 Prämie rückzahlbaren Communal-Obligationen früherer Emission
) sind franco bei mir zu haben. l

J. C. Mayer
5 Bank- und Weohslerg-esoliäit in Il<ail>»o^'J|

»«»« »nd «<«l»« v ,n I z . v. » l t i n « a y r Ä ssed. »amber,.


